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Ick lebe noch! 
 
Ick weß ja nich, ob ihr mich noch kennt, aber ick globe, ick muss 
mich mal wieda melden. 
 
Janz erstaunt war ick, als ick am 20.November 2007 uff unsa 
Mitgliederversammlung war und üba hundert Mitglieder erschienen 
waren. Mensch, det is ja det letzte Mal in de 80er Jahre passiert.  
 
„Auwatte!“ Hab ick da bei mia jedacht. „Liegt hier etwa wat in de 
Luft?“ 
 
Erst hab ick nischt Besonderet bemerkt. Unsa Präsident war wohl 
ooch erstaunt über die große Beteiligung und gab seiner Freude 
offen Ausdruck. Die Versammlung lief uff janz normale Weise ab. 
Ooch ene Grußbotschaft unserer Ehrenpräsidentin wurde verlesen 
und in diesem Rahmen wurden noch einige Ehrungen vorjenommen. 
 
Aber wat war mit meinem „Auwatte“  ? Ick war janz schön 
überrascht, als ick mitkrichte, det wia mit: Melanie Tobias 
(Präsidentin), Annette Maier (Jugend und Sport) und Sabine Paetzel 
(Öffentlichkeitsarbeit) een neuet Präsidium bekamen, weil unsa 
langjähriger Präsident nich mehr wollte.  
 
Uff alle Fälle möchte ick mich bei ihm für de jeleistete Arbeit, die 
bestimmt nich imma janz leicht jewesen is, janz, janz herzlich 
bedanken. Wir wollen nich verjessen , in wat für een Zustand  er 
damals unsren Verein übernommen hat. Die damaligen Querelen, an 
denen die beiden vor ihm tätigen Vorsitzenden jescheitert waren, hat 
er irjendwie überwinden können. 
 
Ick kann nur in Ehrfurcht meenen Hut vor ihm ziehen, wat ick hiermit 
mache! 
 
Den drei Damen vom Präsidium möchte ick herzlich jratulieren und 
wünsche ihnen für die Arbeit viel Glück und Fingaspitzenjefühl. 
 
Viele Jrüße von euerm Harald Niemand! 
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Wiedersehen 
 
sage ich nach genau 24 Jahren Tätigkeit in unserer 
Geschäftsstelle nicht nur unseren Mitgliedern, sondern 
vor allem Euch allen, die Ihr  in den vielen 
zurückliegenden Jahren bzw. in der nahen Zeit mit mir 
zusammen gearbeitet, die Ihr im TSV - Wittenau so 
Vieles in Bewegung gebracht  und deshalb meine 
volle Bewunderung habt. Ich danke Euch für die gute 
Zusammenarbeit und für die schöne, spannende und 
ereignisreiche Zeit, an der jeder auf seine Weise 
seinen Anteil daran hat oder hatte. Ich danke aber 
auch denjenigen, mit denen ich außerhalb des Vereins 
für die Vereinsbelange zu tun hatte, wie z.B. dem 
Atrium und aus dem Bezirksamt Reinickendorf dem Sportamt, um nur einige 
der vielen Stellen zu nennen. Gerade das Sportamt hatte von uns so manche 
"Nuss zu knacken" bekommen und sich bei der Lösung der Hallenprobleme 
stets sehr kooperativ und fair gezeigt. Es war immer ein gutes Miteinander. 
 
Zum Teil waren es recht bewegte Jahre, durch die ich zusammen mit Bärbel 
Dittmann bis Ende Mai 2005 ging, sie zog sich dann verdienterweise aus dem 
Erwerbsleben zurück, was ich damals sehr bedauerte, aber auch verstand. 
Ihre Stelle nahm Susanne Jurchen ein, eine andere Atmosphäre ist 
eingekehrt, ungewohnt, aber auch sehr schön. Wenn mein Entschluss nicht  
festgestanden hätte, eine Weiterarbeit mit ihr könnte ich mir gut vorstellen. 
 
Wie schon gesagt, die zurückliegende Zeit war sehr bewegt. Dass es nicht 
immer leicht sein wird, prophezeite mir schon damals Lieselotte Arnold,  1984 
war sie die erste Vorsitzende des Vereins, und gab mir zu bedenken, die 
Stelle in der Geschäftsstelle ist nicht unbedingt eine sichere. (Sie bemerkte 
dies deshalb, weil sie wusste, ich war nicht auf der Arbeits- sondern 
Veränderungssuche.) Intuitiv sagte ich dennoch zu und stellte im nachhinein 
fest, es war richtig so, es gab nie einen Grund diesen Schritt zu bereuen. 
Und dass ich heute so denke, daran hat Bärbel Dittmann einen großen Anteil. 
Bärbel hat mir beim Einstieg in den Verein und Kennen lernen der 
Zusammenhänge sehr geholfen, war sie doch durch ihr Wissen um den 
Verein und jahrelange Tätigkeit dort mit den Dingen gut vertraut. Auch ihr 
vielen Dank für die einundzwanzigjährige gute Zusammenarbeit. Ich denke, 
wir hatten uns ganz gut ergänzt und das Glück einen ähnlichen Humor zu 
besitzen, der uns über so manche schlechten Tage brachte, denn zeitweise 
gab es wahrlich nichts zum Lachen. 
 
Während dieser 24 Jahre gab es natürlicherweise Vorstandsveränderungen 
innerhalb der Abteilungen sowie auch auf der Vereinsführungsebene, denn 
über Jahrzehnte hinweg die Verantwortung für die Abteilung bzw. den Verein 
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zu tragen mit Verzicht auf Freizeit ist eine ziemliche Bürde und deshalb 
schwerlich durchzuhalten. Ein Wechsel ist daher verständlich bzw. natürlich 
und manchmal vielleicht sogar nötig. Ein solcher Wechsel vollzog sich vor 
kurzem  im Präsidium, der gleichzeitig auch zum Teil ein Generationswechsel 
ist. Ein Generationswechsel, der bestimmt viele gute und neue Ideen zur 
Folge hat, also einige Bewegungen in Gang setzen wird. Ähnliches geschieht 
nun auch in der Geschäftsstelle, was gut  ist. Elke Duda, die ab dem 1. März 
meinen Platz   in der Geschäftsstelle einnehmen wird, hat gewiss viele gute 
Veränderungsvorschläge parat und zusammen mit Susanne Jurchen wird die 
Geschäftsstelle neu belebt, wie es sich für einen Generationswechsel gehört! 
 
Wenn ich dann Ende Februar Elke Duda die Geschäftsstellenschlüssel 
überreiche, wird ein wenig Wehmut nicht zu vermeiden sein,  jedoch die 
Vorfreude auf das, was mir dann an Tätigkeiten hoffentlich möglich ist, wird 
 - so denke ich -  überwiegen. 
 
Und nun: Unseren Mitgliedern, allen Übungsleiter/innen wünsche ich 
weiterhin viel Freude an ihrem Sport und Euch, den ehrenamtlich Tätigen viel 
Mut und Kraft so weiterzumachen und wie immer eine glückliche Hand, den 
Verein in dieser anspruchsvollen Zeit in den richtigen "Bahnen" zu halten bzw. 
auch in die nötigen zu bringen. Viel Erfolg Euch allen und auf  Wiedersehen!   
 
Gisela Nitzge  

 
Kurz vorgestellt 

 
Liebe TSV´ler,  
 
mein offizieller Start am 01.03.2008 rückt immer näher, 
Grund genug, Euch  das „Kennenlernen“ so einfach wie 
möglich zu machen. Hier ein paar Eckdaten über mich: 
 
privat:  
verheiratet, 2 Kinder, Hobbies: alles was mit Sport zu tun 
hat, malen, verreisen 
 
beruflich:  
Bankkauffrau, selbst. Fitnesstrainerin, Dozentin im BTB, demnächst 20 Std. 
pro Woche für Euch im Einsatz 
 
sportlich: 
seit meinem 7 Lebensjahr im Turnverein, mit 18 Übungsleiterausbildung im 
Kinderturnen, 
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spätere Ausbildungen: Präventionstrainer Herz-Kreislauf, 
Choreografieausbildung,  
Nordic-Walking- Instruktor  und tausend Fortbildungen für alles Mögliche. 
 
TSV-Erfahrung: 
seit ca. 5 Jahren arbeite ich im Verein als Übungsleiterin, vom Eltern-Kind-
Turnen bis zum Seniorensport.  
 
Ich freue mich schon riesig, dass es jetzt losgeht. Dank der herzlichen 
Aufnahme von Gisela und Susanne ist die Einarbeitungszeit bereits in vollem 
Gange. Also, vielleicht sehen wir uns demnächst 
 
Elke Duda   
 
 

 
BMX                                 www.tsv-berlin-wittenau.de  
 
Hallo BMXèr, 
 
ja, es gibt noch BMX beim TSV. 
 
Wir haben uns gesund geschrumpft und greifen nun neu an. Als erstes 
werden wir die Bahn im MV wieder befahrbar machen, die Aufräumarbeiten 
haben schon begonnen. 
Als Nächstes wird der neue Zaun installiert und sobald es mal ein wenig 
trockener wird, beginnen die Arbeiten an der Bahn. Wir hoffen,, dass wir dann 
Anfang April eine super Trainingsstrecke mit einem Race und einem Dirt-
Abschnitt haben werden. 
„Nebenbei“ kümmern wir uns um die Entstehung einer wettkampfgerechten 
Race-Bahn in Pankow/Buch. Hier soll eine Bahn entstehen auf der dann 
mindestens Bundesligaläufe stattfinden können! Es soll dann auch eine Race-
Serie für Neueinsteiger geben. 
Wir hoffen, dass wir durch diese Maßnahmen und einen geregelten 
Trainingsbetrieb die Mitgliederanzahl erhöhen können und den Sport wieder 
nach vorne bringen! 
 
Ride on 
 
Carsten              

Wir nehmen uns Zeit 
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für Ihre Wünsche  
 

 Reisebüro im MV  
 

Sonderpreise für Flugziele weltweit 
Spezialist für Nordamerika und Ostasien 

 

Vertretung aller renommierten Reiseveranstalter 
z. B. TUI, Neckermann, Tjaereborg, Thomas Cook 

ITS, Meiers, Jahn-Reisen u. v. m. 
 

Geld sparen durch 
 

Preisvergleiche für Pauschalreisen  
und Linienflüge per Computer  

 

 Flugtickets - Bahnfahrkarten 
 

Für Kurzentschlossene – Kurzfristbörse 
auch für Kreuzfahrten 

 
Treuenbrietzener Str. 36, Berlin, im Tennis-Center 

Tel 415 1008  Fax 415 8097 
E-Mail: MVR-Berlin@t-online.de  
Internet: http://www.mvr-berlin.de   

 
geöffnet Montag bis Freitag 10.00 - 20.00 Uhr 
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Fit und aktiv bei uns im Kiez ! 
 
Am  Sonntag, dem 13.04.2008 von 10.00 –16.00 Uhr, findet die          
2. Berliner Familien-Sportmesse statt. An 19 Standorten über alle 
Bezirke verteilt präsentieren 300 Vereine ihr sportliches Angebot. Der 
TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V. ist einer von zwei Standorten in 
Reinickendorf. 
Wir werden in den 4 Turnhallen der Bettina-von-Arnim-Oberschule mit 
weiteren 5 Vereinen aus dem Kiez unsere Sportangebote 
präsentieren.(Stand Dezember 2007) 
Es sind die Vereine: Wassersport-Club Havel e.V., Heiligenseer Kanu-
Club Berlin e.V., Spok e.V., Nord-Berliner Schützengemeinschaft e.V. 
1975, Ruder-Club „Saffonia 08“ e.V.. 
In einer Halle sind die Informationsstände der Vereine, 
Vorführprogramm, AOK-Fitness-Test und Kinderschminken. In den 
weiteren Hallen befinden sich  Sportarten zum Anschauen und 
Ausprobieren.  Das bedeutet eine Ballsport-Halle (Tennis, Tischtennis, 
Badminton), Kinder-Bewegungs-Halle und diverse andere Sportarten-
Halle (Ballett, Schwimmen, Fechten, BMX usw.). Für das leibliche 
Wohl ist auch noch gesorgt. 
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Jiu-Jitsu                                www.jiu-jitsu-Berlin.de  

Einladung 
 

zur außerordentlichen Mitgliederversammlung der Jiu-Jitsu Abteilung 
 

am Samstag, 12.04.08 um 1630 Uhr 
 

im Vereinsheim im Senftenberger Ring 40a. 
 

Tagesordnungspunkte: 
 

1. Begrüßung 
2. Neuwahl eines Sportwartes 
3. Überlegung Kürzung Trainergehälter vs. Erhöhung der 

Abteilungsbeiträge 
4. Sonstiges 
 

Bezüglich TOP 2: Leider hat Björn Kalweit aus beruflichen Gründen 
nicht mehr die Zeit weiterhin als Sportwart der Abteilung zu fungieren. 
Wir hoffen natürlich, einen neuen Sportwart benennen zu können, um 
auch weiterhin den problem- und reibungslosen Ablauf der 
Abteilungsangelegenheiten erhalten zu können. 
 
Ich hoffe auf zahlreiches Erscheinen aus allen Gruppen. 
 
Noch einmal zur Erinnerung, Eltern sind für minderjährige Mitglieder 
stimmberechtigt (siehe Satzung)! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Michael Köhler 
(Abteilungsleiter Jiu-Jitsu) 



 
 
 

9 

Schwimmen                 www.schwimmen-in-wittenau.de  
 

Protokoll Vereinsmeisterschaften 
 
02.12.2007. Die Mehrkampfmeisterschaften zeichnen sich dadurch 
aus, dass es neben den Jahrgangsvereinsmeister/innen auch eine 
Weihnachtseinlage gibt. Dieses Jahr wurde diese von unseren 
Nachwuchsschwimmern gestaltet. 
Nach anfänglichem Mißverständnis mit dem öffentlichen Badebetrieb, 
fingen wir mit einer halben Stunde Verspätung an. An dieser Stelle 
entschuldigen wir uns bei allen Eltern und Kindern für die lange 
Wartezeit im Foyer!  
Der Wettkampf an sich lief wie am Schnürchen. Jede Menge Eltern 
und Angehörige hatten am Rand des Beckens Platz genommnen, um 
ihre Schwimmer anzufeuern. Einige Schwimmer stellten neue 
persönliche Bestzeiten auf! Neben den sonst üblichen 
Schwimmstrecken gibt es beim Weihnachtsschwimmen 
Tauchwettkämpfe über 15m / 25m und am Ende bekamen alle 
Schwimmer nach dem Wettkampf ein kleines Weihnachtsgeschenk 
überreicht. Unsere kleinsten Schwimmer gaben eine kleine Einlage 
zum Besten und zogen mit grün-leuchtenden Lämpchen durch das 
Schwimmbecken. Bei über 20 Schwimmern sah das schon echt toll 
aus!  
 
neue Jahrgangsvereinsmeister/innen 2007 
 
Jahrgang 1999 Zedernhofer, Sabrina Werner, Timo 
Jahrgang 1998 Krüger, Jasmin Nerger, Tobias 
Jahrgang 1996-1997 Hoppe, Jennifer Miller, Christian 
Jahrgang 1994-1995 Baustian, Lisa Bleumer, Thilo 
Jahrgang 1992-1993 Pohl, Samantha Holters, Ludger 
Jahrgang 1990-1991 Lehmann, Tanja Rogge, Danilo 
Jahrgang 1978-1989 Schmidt, Janina Arlt, Bastian 
Jahrgang 1977 u.ä. Lässig, Caren Dannat, Rainer 
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Den Pokal für das Lagenschwimmen gewannen Lydia Lässig und 
Marcel Junge. Nachdem Lydia den Pokal zum 3. Mal in Serie 
gewonnen hatte, gehört er nun endlich ihr!  
Hart verdiente Super-Leistung!!  
Wie gewohnt, zeigen wir die Höhepunkte auch diesmal in einer 
Weihnachtsbildergalerie, die auch Bilder anderer 
Weihnachtsveranstaltungen zeigt. 
 

Weihnachtsessen 2007 
 
08.12.2007. Weihnachtsfeier im Hotel Rheinsberg. 
Anfangs hatten wir Gänse und Schnitzel zum 
Essen bekommen, danach fehlte anfangs die 
Motivation zum Tanzen. Beim anschließenden 
Julklapp bekam jeder ein kleines Geschenk. Tja, 
und dann musste natürlich jedes Geschenk 
begutachtet und verglichen werden.  
Übrigens: Der DJ zauberte mit Laptop, Keyboard, 
Trompete und Stimme so manchen Klassiker auf 
dem Ärmel. Getanzt haben wir dann doch noch. 
Ein schöner Abend, dank Weihnachtsstimmung.  
 
 
 

Weihnachtsmann im MV-Bad 
 
20.12.2007. Der Weihnachtsmann für unsere Kleinsten. 
Im roten Mantel, roter Mütze und dickem Bauch, auf dem 
Rücken einen noch dickeren Sack dabei. Für jedes brave 
Kind (also all unsere Schwimmkinder) gab es eine kleine 
Geschenktüte.  
Jeromes Vater brachte seine Gitarre mit in die 
Schwimmhalle und so konnten alle gemeinsam 
Weihnachtslieder singen. Danke an Herrn Kusterle.  
 
 

 
19.01.2008.   49. Tag der kommenden Meister  

Im Januar eines jeden Jahres veranstaltet der Polizei S.V. seinen „Tag der 
kommenden Meister“; im Jahr 2008 bereits zum 49. Mal. Der „Tag“ findet 
allerdings an zwei Tagen statt und so kamen am verregneten Samstag 
Nachmittag und am ebenso verregneten Sonntag Vormittag zehn unserer 
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schnellen Nachwuchs-Schwimmerinnen und Nachwuchs-Schwimmer der 
Jahrgänge 1995 bis 1999 ins trockene Paracelsus-Bad, um bei dieser recht 
anspruchsvollen Veranstaltung (828 Einzelstarts) mitzumischen.  
 
Saskia, Jasmin, Jennifer, Desideria, Delia, Bianca, Sabrina, Michel, Philipp 
und Christian konnten sich dabei sehr gut behaupten und schwammen fast 
durchweg neue Bestzeiten. Jasmin, Philipp und Christian erreichten sogar 
Platzierungen unter den ersten zehn und Saskia bewältigte erfolgreich die 
100 m Schmetterling-Strecke.  
 
Hut ab und herzlichen Glückwunsch zu euren Leistungen. 

 
26.01.2008. Integratives Schwimmfest der Berliner 

Wasserratten 
Um es vorneweg zu nehmen: Wir hatten nicht nur mächtig Spaß, sondern 
haben nebenbei auch mächtig gute Plätze abgeräumt. 
Dafür stehen wir auch am Wochenende früh auf, um kurz nach 9 Uhr die 
Schwimmhalle in der Seestraße zu entern und nach gewohntem Ablauf 
Sitzplätze zu sichern und mit den Kindern das Einschwimmen zu beginnen.  
Nach einer kurzen Übungsphase ging der Wettkampf gegen 10 Uhr los, und 
unsere Schwimmer im Alter zwischen 5 und 15 Jahren zogen ihre ersten 
Bahnen. Für einige „Youngsters“ war dies der erste Wettkampf, den wir 
besuchten. Da waren natürlich die Aufregung und der Eifer doppelt groß. Aber 
gute Plätze haben alle geholt! Zum Schluss beteiligten wir uns an der 
Freistilstaffel der Frauen über 4x50m und gewannen auch dort den 1. Platz. 
Verantwortlich für diese äußerst gute Leistung waren: Justine, Franziska, 
Tabea und Julia F.  
In der Gesamtwertung haben wir überraschenderweise den Gesamtsieg der 
teilnehmenden Vereine abgesahnt und sind nun stolzer Besitzer eines 
Wanderpokals, den wir nächstes Jahr verteidigen müssten. Müsste eigentlich 
klappen. Wir nehmen einfach wieder unsere Turboschwimmer mit und lassen 
Tabea und Thilo 4-5 Mal schwimmen .  
 
Für all die, die schon zu Hause waren, 
als wir den Pokal bekommen haben, 
gibt es hier ein Foto von Franziska, 
Marc (mit dem Pokal in den Händen) 
und Justine.  
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Turnen                               www.tsv-berlin-wittenau.de  
 
 

Frauenfünfkampf am 03.12.2007 
 
Leider war die Teilnahme in diesem Jahr sehr gering, so dass nur fünf 
Mannschaften angetreten sind. 
Es erfolgte durch Losverfahren eine Einteilung in gemischte Mannschaften 
aus den verschiedenen Hallen. 
Es gab die Mannschaft Weihnachtssinger, Marzipankartoffeln, 
Weihnachtsengel, Weihnachtssterne und die Weihnachtstorten. 
 
Folgende Disziplinen mussten absolviert werden: 
·  Socken mittels 

Transport durch 
Küchenzangen 
paarweise auf die Leine 
zu hängen 

·  Ringtennis über die 
Zauberschnur in 
bestimmter Reihenfolge  

·  Mattentransport  
·  Balancieren auf der 

Bank umeinander mit 
Transport von diversen 
Gegenständen auf dem 
Küchenbrett 

·  Gehirnjogging in Form 
von Lösen eines 
Sudoku in der Mannschaft 

 
Gewonnen haben alle, aber auf dem ersten Platz waren dann die 
Weihnachtssinger mit: Renate Krips, Ingrid Opitz, Gisela Rath, Sabine 
Gowitzke und Monika Wiedermannn. 
 
Herzlichen Dank den lieben Kampfrichtern, ohne sie wäre so ein Wettkampf 
nicht möglich. 
Anschließend labten wir uns an unserem griechischen Büfett und stillten 
unseren Durst durch Sekt. 
Bis zum nächsten Jahr, mit hoffentlich mehr Beteiligung 

Marina 
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Wettkampfriege / Ligawettkämpfe 2007 
 

Wir starten die Ligasaison im September 2007 mit einigen 
Anfangsschwierigkeiten, die Mannschaften mit mind. 4 Turnerinnen voll zu 
bekommen. Nachdem wir dann Turnerinnen spontan in den Wettkampf 
mitnehmen mussten, gelang es uns immer wieder mit einer vollen Mannschaft 
anzutreten. 
 
In der Oberliga 3  turnten:  
Nadege Lepetre, Cynthia Hans, Annika Nordmeier, Micela Condor-Jonske, 
Mandy Weldt, Loredana Engel, Theresa Knob, Kim Kleineberg, Isabel Einicke 
 
Von der Liga-Saison 2006 hatten wir 2 Mannschaften in der Oberliga 2 . Es 
gelang uns in diesem Jahr mit einer Mannschaft den 2. Platz zu erreichen und 
somit den Aufstieg in die Oberliga 1. 
Folgende Turnerinnen waren in der Oberliga 2: 
Marlene Lutz, Svenja Hapke, Viktoria Noeske, Katharina Krüger, Annika 
Majer, Antonia Sindberg, Nanna Bier, Tamara Röser, Alissa Beyer-Krahn, 
Larissa Krüger, Zarah Pias 
 
Die Verbandsliga  war so unser kleines Sorgenkind.... 
Dort konnten nicht immer alle Turnerinnen an den drei Wettkämpfen 
teilnehmen ... Cora Ringel, Jasmin Jentzsch, Nathalie Göres, Christin 
Hammer, Amelie Wanke, Nora Siebels. 
 

Jugend- und Frauenliga  
 
Dort turnten unsere 17- 24 Jahre alten Turnerinnen:  
Saskia Stachelhaus, Tanja Lehmann, Jennifer Wilke, Franziska Appel, 
Jennifer Wilke und Ivonne Müller 
 
Sie konnten nach 2 absolvierten Wettkämpfen den 2.Platz belegen. 
 
Nach dem ersten Wettkampf erlitt unsere langjährige Turnerin Ivonne Müller 
beim Training einen schwerer Unfall. Danach konnte sie nicht weiter am 
Wettkampf teilnehmen. 
 
Ivonne Müller hatte sich zum 2. Mal an Ihrem Knie etliche Bänder  
und alles, was sich noch so um die Kniescheibe befindet, verletzt. 
Nun ist jetzt für sie leider vorerst Schluss mit turnen, aber  
Sie unterstützt uns weiterhin als Trainer, worüber  
wir uns sehr freuen und auch sehr Stolz auf Sie sind.... 
mach weiter so und Kopf hoch! 
 
Nochmals allen Turnerinnen herzlichen Glückwunsch zu Eurer Leistung. 
 

Melanie Tobias und Brigitta Sandow 
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Nächste Wettkämpfe: 
 
16.02.2008 P 4 –Wettkampf 
01.03.2008 Frühjahrscup Mehrkampf 
07.03.- 09.03 Winter-Vierkampf in Oberstaufen 
26.04.2008 Pokalturnen Jg.94 und jünger 
27.04.2008 Pokalturnen Jg.90-93 
09.05-11.05. Mehrkampfreise zum Landesturnfest nach Braunschweig 
 

 
Feuerwerk der Turnkunst  

 
Nach monatelangem Üben war es dann endlich soweit.... 
 
Am 11.Januar 2008 war der große Auftritt unserer kleinen Turner. Um 13 Uhr 
haben wir uns im MV getroffen und sind dann gemeinsam mit der 
Straßenbahn zur Max-Schmeling-Halle gefahren. 
 
Nachdem wir unsere Plätze eingenommen hatten, mussten sich die Kinder 
umziehen. Die Ersten mussten auch schon wieder auf die „Pipi-Box“. Dieses 
Bedürfnis stellte sich als großes Problem heraus, denn alle WC´s waren noch 
verschlossen. Der Hausmeister erklärte sich dann bereit, zwei Toiletten fürr 
250 Kinder zu öffnen....... 
 
Nachdem wir auch diese Hürde genommen hatten, mussten wir auch schon 
zur Generalprobe. Die hat wunderbar geklappt. Anschließend hieß es wieder 
zurück auf die Plätze. Dann war Einlass. Die Massen strömten in die Halle 
und unsere 26 Kinder bekamen langsam Lampenfieber. 
 
Wir mussten dann runter in die Katakomben, denn unser Auftritt war gleich 
am Anfang. Jetzt mussten wir 250 Kinder schminken und auf den Auftritt 
warten. 
 
Nach dem Tanz „Let´s twist again“ mussten unsere Kinder und die vom SV 
Preußen flinke Füße machen. Wir hatten genau 5 Minuten Zeit die Kinder 
umzuziehen und umzuschminken. Nach 2 Minuten waren bereits alle zum 
Tiger geschminkt und standen bereit für den nächsten Auftritt. 
 
Beim „Turntiger“ wurden jedoch nicht nur die Kinder gefordert, sondern auch 
alle Zuschauer. Die Stimmung war gigantisch und wir hatten alle wieder 
einmal viel Spaß.  
 
Wir würden uns freuen, wenn ihr alle beim nächsten Tanz wieder dabei seid.  

 
Melanie & Sabine 
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Judo                                  www.tsv-berlin-wittenau.de  

Judo ist eine moderne olympische Sportart, die aus traditionellen japanischen 
Kampfkünsten entwickelt wurde. Judo ist für jedermann geeignet, ob groß 
oder klein, ob dick oder dünn, ob Leistungs- oder Hobbysportler. 
 
Wer kann mit Judo anfangen? 
Alle ohne schwere Schädigungen, die die 
Bewegung einschränken. Es gibt sogar 
Blinde, die Judo betreiben und beweisen, 
dass das taktible Arbeiten (nach „fühlen“) 
auch so funktioniert. 
 
Ab 4 Jahre können Mädchen und Jungen 
spielend Judo erlernen. 
Durch das „Balgen“ reagieren sie ihre 
natürlichen Aggressionen harmlos ab, ohne 
dass dabei jemand verletzt wird. Die 
motorischen Grundeigenschaften wie 
Gewandtheit, Schnelligkeit, Kraft, 
Beweglichkeit und Ausdauer werden 
verbessert. 
Das soziale Verhalten unter- und miteinander wird gestärkt. In der Kindheit 
erlerntes gekonntes Fallen kann noch nach vielen Jahren sehr nützlich sein. 
 
Und, haben wir Dein Interesse geweckt? Dann besuch uns doch mal. Wir 
trainieren ab sofort jeden Sonntag, in der Zeit von 10 – 13 Uhr im 
Vereinshaus, Senftenberger Ring 40a. 
 
Informationen gibt es bei Ralph Beutner, Tel. 0176/20168332 oder in der 
Geschäftsstelle 030 / 415 68 67. 
 
 
Axel Grundschok , Sportwart Badminton, informiert : 
 
Info- Ausschreibung und Einladung an alle Mitglieder des TSV Berlin-
Wittenau 1896 e.V. 
 
08.03.2008: Tagesfahrt zum Snow-Funpark Wittenburg 
 eine Ski- und Snowboard Gaudi vor den Toren Berlins 
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 Preis: 40,-€ incl. Bustransfer (ca.2,5 h) und 4 Stunden Skipass,  
350 m Skipiste & Funpark, 4er Sessellift, 1 Schlepplift, Verleih  
von Ski und Snowboard ist möglich  

 
 
25.05.2008: Tagesfahrt zum Heidepark Soltau 

Preis: 45,-€ incl. Bustransfer und ca.6 Stunden Aufenthalt im  
Heidepark 

 
27.04.2008: Fahrrad – Rallye  

(in Zusammenarbeit mit dem Bezirksamt Reinickendorf, 
Abteilung Jugendförderung, und die EJF Lazarus) 

 
Start und Ziel ist die Familien- und Jugendfarm Lübars,   
Alte Fasanerie 10 / Ecke Quickborner Straße. 
 
35 km Rundkurs durch neun Ortsteile von Reinickendorf: Lübars, 
Hermsdorf, Frohnau, Schulzendorf, Heiligensee, Konradshöhe, 
Tegelort, Tegel und Wittenau 
 
Startzeit: 11 – 12 Uhr für Teilnehmer ab ca. 8 Jahren. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Das Startgeld beträgt 4,- / 2,-€ 
Voraussetzung: ein eigenes, verkehrssicheres  Fahrrad 
 
Kein Zeitfahren              Kein Radrennen                  Es gilt die StVO 
 
Streckenverpflegung an 6 Verpflegungsstellen. Die Streckensicherung 
erfolgt durch 30 Kontrollposten. 
 
Mini – Rallye  (1 – 6 km) für Kinder bis 7 Jahren – in  kleinen 
Gruppen mit Betreuer. Die Fahrt führt nicht über öffentliches 
Straßenland. Der Rundkurs führt durch den Freizeitpark an der 
Familien- und Jugendfarm. 
 
Buntes Rahmenprogramm von 15 – 19 Uhr u.a. mit Hüpfburg, 
Bühnenprogramm, Ponny reiten, Kletterturm, Info-Stände, Musik..... 
 
Auskunft und Info: 
Axel Grundschok, Tel. 030 / 495 67 20 (AB) 
Internet: fam.grundschok@t-online.de 
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Badminton                                     www.tsv-berlin-wittenau.de  

 
Hallo Sportfreunde/innen,  
seit alle gesund und munter im neuen Jahr 2008 gegrüßt. 
Zunächst möchte ich an die Termine erinnern, die demnächst von Bedeutung 
sind.  
Am 5.4. findet unser Schleifchenturnier statt. Die Teilnehmerliste hängt aus, 
ihr könnt euch also anmelden. Eingeladen sind natürlich auch wieder die 
Badmintonfreunde vom VfL Tegel. 
Im Anschluss an das Turnier ist wieder ein geselliges Abendessen geplant. 
Des Weiteren ist der 13.4. vorzumerken. Der Tag der Familien-Sport-Messe, 
an dem sich die Badmintonabteilung in den Turnhallen der Bettina v. Arnim 
Oberschule, den Interessierten präsentieren möchte.  
Zum Jahresabschluss wurden im Dezember 2007 vom Sportwart Axel 
Grundschok ein Einzel- und ein Schleifchenturnier für unsere Kinder und 
Jugendlichen organisiert und durchgeführt. Die Einzelwettkämpfe wurden an 
mehreren Trainingsabenden ausgespielt. Spieltermin für das 
Schleifchenturnier war der 14.12.2007. 
Die Ergebnisliste des Einzelturniers gestaffelt nach Altersklassen. 
Jungen AK 1 
1. Jan Höhnke                        5:2 Punkte 
2. Marcel Hapke                         4:5  
3. Patrick Leugner                     4:4  
4. Mike Zeschke                       3:5  
 
Jungen AK 2 
1. Julian Rieck                          8:0  
2. Luca Klotzkowski                 6:3  
3. Kevin Schildknecht                5:4  
4. Georg Tylinski                        2:4  
5. Gregor Müller                        0:6  
 
Mädchen AK 1 
1. Maria Meier                          8:2  
2. Valeria Deichmann                8:2  
3. Jasmin Neumann                  6:4  
4. Julia Weiß                           6:4  
5. Saskia Kohls                         2:8  
6. Antonia Waibel                      0:10  
 
Mädchen AK 2  
1. Lilly Gablick                           2:0  
2. Christine Meyer                  0:2  
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Um das Teilnehmerfeld beim Schleifchenturnier zu komplettieren, schnürte 
Jugendbetreuerin Jennifer Stark die eigenen Turnschuhe und schwang den 
Schläger.  
Mit Speisen und Getränken, den Eltern als Zuschauern und interessanten 
Spielen war das ein gelungener Wettkampfabend und unser Dank gilt Axel 
Grundschok und Jennifer Stark für die Durchführung.  
Die nachfolgende Rangliste ist gestaffelt nach Anzahl der gewonnenen 
Spiele.  
 
1. Julian Rieck   2. Jennifer Stark, Maria Meier, Marcel Hapke, Luca 
Klotzkowski, Patrick Leugner   7. Jan Höhnke   8. Mike Zeschke, Kevin 
Schildknecht   10. Christine Meyer, Lilly Gablick, Gregor Müller, Julia Weiß, 
Noelle Waterstrat   15. Georg Tylinski   16. Jasmin Neumann. 
Was letztes Jahr nicht stattgefunden hat, könnte doch in 2008 wieder 
organisiert werden - die Rede ist von einer Wochenendfahrt. Dazu bedarf es 
natürlich eines oder mehreren „Fleißigen“. Wer den Stein ins Rollen bringt, 
wird auch gerne unterstützt. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Dietmar Kelz 
 

Geschäftsstelle                 www.tsv-berlin-wittenau.de  
 
Das Deutschen Sportabzeichen  wird vom Deutschen Sportbund als 
Auszeichnung für gute vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit verliehen. 
Beim Deutschen Sportabzeichen kann jeder mitmachen; es gibt keine 
Altersbegrenzung. Man muss dazu nicht Mitglied eines Turn- und 
Sportvereins sein! Wir freuen uns aber, wenn Sie sich während der 
Vorbereitung auf das Sportabzeichen zu einer Mitgliedschaft in unserem 
Verein entschließen!   
Gefragt ist eine vielseitige, keine einseitige körperliche Leistungsfähigkeit. Die 
Prüfungen müssen innerhalb eines Kalenderjahres erfüllt werden. 
Unser Verein bietet Mitgliedern das regelmäßige Training zum Erwerb des 
Sportabzeichens.  
 
Bronze - Silber - oder Gold - was hätten Sie denn gern? 
Das ist keine Frage der Leistung, sondern Ihrer Ausdauer und Ihres Fleißes! 
Nach dem ersten Erwerb des Sportabzeichens können Sie in 
Wiederholungsprüfungen  weitere Abzeichen erhalten, pro Jahr allerdings 
nur eins!  
 
Wann machen Sie ihr Sportabzeichen bei uns ? Wir wünschen viel Erfolg ! 
 
Informationen erhalten Sie in unserer Geschäftsstelle Tel. 030 / 415 68 67 
oder bei Elke Duda Tel. 030 / 414 89 68 
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Circuit                               www.tsv-berlin-wittenau.de  

DER SPECK MUSS WEG! 
 

Bewegung ist entscheidend: 
 

Das Gesundheitsprogramm bietet für jeden 
das Richtige. 
 
Body-Fit Mi 20- 21.30 Uhr Schule am Park (Eichbornd amm 276) 
-Ganzkörpertraining/ Muskulatur stärken und straffen/ Konditionsaufbau/ 
Übungen für den 
Schulter- Nackenbereich/ Bauch-Beine-Rücken –Po 
 
Bodystyling Fr 19- 20 Uhr Schule am Park (Eichbornd amm 276) 
-Ausdauer, Kräftigung, Beweglichkeit /Spass mit Musik/ mit Übungen aus 
Pilates , 
Rückenschule und Wirbelsäulengymnastik 
 
Fitness für Frauen Di 18- 19 Uhr Schule am Hausotte rplatz 4) 
-Schwungvolle Gymnastik mit Einbeziehung von Step-Aerobic und 
Entspannung 
 
Pilates Mo 9-10 Uhr Sportheim Senftenberger Ring 40  a 
-dynamisches Ganzkörpertraining /Schwerpunkt der Kräftigung liegt in der 
Körpermitte/ 
geschult werden Koordination und Körperbewusstsein 
 
Beckenbodengymnastik / Rückenschule M0 10- 11 Uhr S portheim 
im Senftenberger Ring 40 a 
-mit Stärkung der Rumpfmuskulatur 
Außerdem natürlich weiterhin im Programm ist Wasser- und 
Wirbelsäulengymnastik, Fit ab 50 und Bauchtanz. 
 
Anmeldung 411 o76 91 (Projektleitung) oder in der 
Geschäftsstelle 415 68 67  
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Tauchen                                        www.tsv-sub.de  

Neues von „der  Boot“ in Düsseldorf 

„Die Boot“ hat in diesem Jahr ihr Gesicht verändert. Die Zahl der Billigheimer-
Schnäppchen-Ramschläden, die früher auch gern mal gezogene französische 
Stahlflaschen niederer Qualität mit einer Haltbarkeit bis zum ersten TÜV 
verkauft haben, ist fast auf Null zurückgegangen. Dafür haben sich die 
Hersteller selbst ausgebreitet und alle namhaften deutschen 
Ferienfluggesellschaften (Air Berlin, Condor, etc.) sind nun mit eigenen 
Ständen vertreten. Der gemeine Schnäppchenjäger hat es also in diesem 
Jahr etwas schwerer.  

Aus dem Verein waren wieder 
zahlreiche Mitglieder mit Auto, 
Bus, Bahn oder Flugzeug 
angereist. Bernd, Andy, Nicole 
und Jens wie üblich über zwei 
Tage mit großem Steak 
vernichten („Das ist ja seltsam, 
hier sitzen nur sieben 
Personen, da habe ich wohl ein 
370g Steak zuviel…“). Ziel war, 
neben dem Treffen zahlreicher 
Leute, die man das ganze Jahr 
über sonst nicht sieht – 
durchaus auch Berliner 
darunter – die Planung unserer 
Vereinsfahrt im Juni. Hier sieht es so aus, dass Safaris mit vernünftigen 
Schiffen (Süd- Marineparktour mit Brothers) durchaus noch zu haben sind 
und im günstigen Fall etwa 1.400,- € inkl. Flug, Tauchen, Vollpension kosten 
würden. Angebote gehen im Laufe der Woche noch bei Andy ein. Vielleicht 
wird es auch noch etwas billiger, dann nämlich, wenn wir mindestens zehn 
Leute werden und damit unter die Gruppentarife einiger großer 
Reiseveranstalter fallen. Demgegenüber stünde das Lotus Bay inkl. Tauchen 
von der Orca Basis, Flug bei Halbpension mit etwa 800,- € in der Liste. Ein 
gewaltiger Unterschied, aber auch zwei vollkommen andere Urlaube. Wir 
müssen uns bald entscheiden, die Plätze auf den Schiffen werden knapp.  
 
Bernd hat sich gleich mit zwei Tauchcomputern eingedeckt – von wegen 
keine Schnäppchen. Allerdings bei einem Berliner Händler. Im Übrigen hielt 
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sich das Herausschleppen der berühmten Erstausstattung in diesem Jahr 
tatsächlich in Grenzen. Tauchtaschen waren günstig zu haben, der Tec-
Bereich und die großen Hersteller von Tauchlampen, Unterwassergehäusen 
und Kreislaufgeräten waren vertreten, haben aber – wie in den Vorjahren – 
nichts verschenkt. Im Bereich Reise setzte sich der Trend fort, dass 
zahlreiche Tauchbasen selbst mit teilweise winzigen Ständen vor Ort waren. 
Eine gute Sache, dann kennt man im Urlaub schon mal die Nase, die einen 
auf der Tauchbasis erwartet und wenn diese in drei Minuten sieben mal 
betont, dass man auf den Philippinen immer sehr entspannt tauche und nie 
tiefer als 25m, weil es dort eh nichts zu sehen gebe, dann weiß man gleich 
woran man ist.  
 
Der VDST hatte diesmal einen Stand, der etwas an einen Schweizer Käse 
erinnerte, man konnte an zwei Stellen durch ihn durchgehen. Das Interesse 
war groß, die Besetzung die gleiche wie immer und auch die Probleme waren 
die üblichen – genau die Dinge, die man von „der Boot“ mitzubringen 
gedachte, waren natürlich nicht oder nicht mehr verfügbar. „Schicken wir Dir 
zu“ lautet die Antwort. Gut, das kann man auch ohne Flug und Eintritt zur 
„Boot“ am Telefon haben. Hier sollte man über das Konzept vielleicht noch 
einmal nachdenken. Vermutlich war aber das primäre Ziel die Gewinnung 
neuer und nicht die Betreuung alter Mitglieder oder gar Tauchlehrer. A propos 
Tauchlehrer: Tauchlehrertagung war auch wieder – wie sie war wissen wir 
wieder nicht… 
 
Jek 
 
So, jetzt habt ihr einen kleinen Eindruck von der diesjährigen „Boot“, deren 
Besuch ich mir in diesem Jahr mal „gekniffen“ habe. 
 
Einen ganz wichtigen Termin in diesem Jahr hat Jens ja schon angeschnitten 
– die Vereinsfahrt nach Ägypten. Wer Lust hat mitzukommen sollte sich bei 
Andy melden. Mir bleiben somit für diese Ausgabe nur noch 2 wichtige 
Veranstaltungen zu nennen. Bereits am 16.02. finden in der Schöneberger 
Lehrschwimmhalle  die Berliner Meisterschaften im Flossenschwimmen und 
Streckentauchen statt. Mir ist jedoch nicht bekannt, daß ein Vereinsmitglied 
aktiv an den Wettkämpfen teilnimmt. Als zweiten Termin möchte ich Euch den 
30.03. empfehlen. An diesem Tag findet ab 10 Uhr wieder das jährliche 
Antauchen des LTV-Berlin am Glienicker See statt. 
 
So, bis zum nächsten Mal 
 
Martin 
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INFO                                  www.tsv-berlin-wittenau.de  

Unter dem Motto „ Hier tanzt der Bär“  waren wir wieder als einziger 
Sportverein am 03.Februar 2008 beim 8.Karnevalsumzug dabei.  

Dabei waren die Abteilungen: 
 Art of Dance mit ca. 100 Teilnehmern,  
die Majoretten und Turner mit jeweils 
 20 Teilnehmern.  
Unsere Narren (Pippi Langstrumpf, Bären 
und Figuren aus den Walt Disney Filmen) 
zogen bei strahlendem Sonnenschein 
über den Kurfürsten Damm.   
Start war um 11.44 Uhr.  

Leider ist Marco ´s 
Auto nicht angesprungen und wir mussten erstmal 
unsere sportliche Aktivität unter Beweis stellen und 
schieben........ 

Sehr zu Belustigung der Zuschauer. Kurze Zeit später 
rollte der Wagen dann auch  wieder.  

Insgesamt zogen ca. 120 Wagen durch die Straßen 
und feierten in ausgelassener Stimmung. Einen 

besonderen Dank möchten wir an dieser Stelle unserem Sponsor Hertie - 
Tegel aussprechen. Hertie hat uns mit Kamellen und Luftballons unterstützt, 
sodass unsere Kinder viel Freude am Umzug hatten.  

Auch den Teilnehmern sprechen wir ein ganz großes Lob aus, denn die 
Strecke betrug 5,5 km. Das habt ihr prima gemacht. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr und die 5.Jahreszeit. In diesem Sinne „Berlin –Heijo“ ! 

Sabine 
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Geschäftsstelle  Senftenberger Ring 12 13439 Berlin Tel. 030 / 415 68 67 
Fax 030 / 415 71 68 

   info@tsv-berlin-wittenau.de 
Öffnungszeiten  
 
Di + Do 
Mi 
 
Bankverbindung 
Berliner Volksbank 
 

 
     
    8.30 –12.00 Uhr 
    8.30 – 12.00 Uhr und 
 
 
 
BLZ 100 900 00  

 
 
 
16.00 – 18.00 Uhr 
 
 
 
Kto 736 356 000 2 

 

Präsidium     
Verwaltung und 
Finanzen 

Melanie Tobias 030 / 458 024 66 mmm.tobias@t-online.de   

Jugend und Sport Annette Maier 030 / 404 45 80 annetteTSV@gmx.de 
Öffentlichkeitsarbeit Sabine Paetzel 033055 / 73808  TSV-Echo@Paetzel24.de  
    
Abteilungsleiter     
Art of Dance Sabine Unterhofer 030 / 567 333 64 artofdance@arcor.de 
Badminton Marianne Schäfer 030 / 416 61 11 marianne.schaefer@alice-

dsl.de 
BMX Carsten Kraft 033056 / 24644 carsten1@go4more.de 
Bogensport Annette Maier 030 / 404 45 80 AnnetteTSV@gmx.de 
Boogie-Club-Berlin Alexander Stolz 030 / 458 06 446 boogie-club-berlin@web.de 
Kurzeit- und 
Gesundheitssport 

Martina Baier-Hartwig 030 / 411 076 91  

Fechten Christian Peters 030 / 455 50 66 christian@geib-peters.de 
Freizeit und  
Leichtathletik 

Uwe Grosser 030 / 407 132 63 Grosser-u@t-online.de 

Jiu-Jitsu Michael Köhler 030 / 437 21 461 michaelkoehler@jiu-jitsu-
berlin.de  

Majoretten Hannelore Selent 030 / 431 78 95 majorettentsv@yahoo.de 
Schach Ari Jorek 030 / 40914450 

 
AJorekBerlin@aol.com 

Schwimmen Kai Schiebold 030 / 403 83 74 post@schiebys.de 
Tauchen Andreas Graf 03329 / 696817 agra@onlinehome.de 
Tennis Marion Leuer-Süssbrich 030 / 416 60 51 

 
Malesues@aol.com 

Tischtennis Holger Hackmann 030 / 431 26 02 
 

 

Turnen und Ballett Melanie Tobias 030 / 458 024 66 mmm.tobias@t-online.de   
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13439 Berlin-Wittenau 
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Bei Adressenänderung:  
Bitte die obige Anschrift bei Änderung (Umzug, Korr ektur der Anschrift usw.)  
geändert an den Verein senden.  
Absenden an:  
TSV Berlin-Wittenau, Senftenberger Ring 12,  13439 Berlin-Wittenau  
� ........................................................................................................................................ 

 


